
Vorwort  Programm  Programm 

    
Dienstag, 05. Dezember 2006 13:00 Uhr Erfahrungen im Bereich der  

ERAG-Rindfleischvermarktung 
KARIN FAUST-DRAUTZBURG  
Eifel-Rindfleisch-Absatz-
Gemeinschaft (ERAG), Daun 

 

Moderation:  HERMANN BÖCKER  
Kompetenzzentrum Ökologischer 
Landbau (KÖL) Rheinland-Pfalz 

 

 09:30 Uhr Eröffnung  
Ltd. LD RUDOLF SCHUNCK   
Dienstleistungszentrum Ländlicher 
Raum Rheinhessen-Nahe-Hunsrück, 
Bad Kreuznach 

 

13:40 Uhr Kalkulation von Stickstoffeffekten  
von Leguminosen im Haupt- und 
Zwischenfruchtbau 
PROF. DR. KNUT SCHMIDTKE   
Stiftungsprofessur Ökologischer 
Landbau, Hochschule für Technik 
und Wirtschaft Dresden (FH) 
 
 

 09:45 Uhr Grußwort  
Staatssekretär  PROF.  DR. SIEGFRIED 
ENGLERT  
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau, Mainz 
 
 

 14:45 Uhr  Praxisbericht: Körnerlegumi-
nosen – die tragende Säule 
der Stickstoff-Versorgung auf 
meinem Ökohof  
DR. RALF MAROLD  
Ökohof Marold, Mittelsömmern 

  
 10:00 Uhr   Premiumqualität im Bio-Rindfleisch 

- Unternehmensphilosophie des 
Hauses Wasgau - 
DR. EUGEN HEIM  
WASGAU Produktions- & Handels AG, 
Pirmasens 
 

 

  

15:45 Uhr  Den Nährstoffen auf der Spur  - 
Erste Ergebnisse des Nährstoff-
monitorings auf Öko-Betrieben in  
Rheinland-Pfalz   
SABINE HOOS  
Kompetenzzentrum Ökologischer 
Landbau (KÖL) Rheinland-Pfalz  

 

 

 
11:00 Uhr    

 
Was tut sich auf dem Bio-
Rindfleischmarkt? 
BRUNHARD KEHL  
Beratungsring für Vermarktung orga-
nisch-biologisch erzeugter Produkte in 
Rheinland-Pfalz e.V., Bad Kreuznach 

 
 

Ökologisch erzeugen und vermarkten scheint ange-
sichts des aktuellen Marktgeschehens derzeit Erfolg 
versprechend zu sein. Nach Michels, Leiter der ZMP-
Abteilung Marktforschung, geht man in diesem Jahr 
von einem noch höheren Wachstum am Markt für bio-
logisch erzeugte Lebensmittel als im Vorjahr aus. Aber 
-  Marktwachstum heißt nicht gleichzeitig Wachstum 
der Erzeugung in Rheinland-Pfalz!  

Wie können unsere Betriebe von dieser Entwicklung 
profitieren? 

Die Erstanalyse muss deshalb den großen Produkti-
onsbereichen wie z.B. der Grünlandwirtschaft gelten. 
Knapp 40% unser LN werden als Dauergrünland aus-
gewiesen auf dem unter Anderem,  allerdings mit ab-
nehmender Tendenz, rund 47.000 Ammen- und Mut-
terkühe weiden.  

Auf Grund der in diesem Jahr ausgesetzten Förderung 
der umweltschonenden Grünlandbewirtschaftung im 
gesamten Unternehmen (Grünlandvariante 1) haben 
sich viele Mutterkuhhalter für eine Antragstellung im 
Programm Agrar-Umwelt-Landwirtschaft (PAULa) ent-
schieden. Mit Hilfe der Fördervariante „ökologische 
Wirtschaftsweise im Unternehmen“ wollen Sie Ihre 
Produktionsweise auf den ökologischen Landbau um-
stellen. Treffen die so erzeugten Tiere auf einen auf-
nahmebereiten Bio-Markt? Kann dieses Angebot ge-
bündelt werden, um zusätzliche Marktfördermaßnah-
men von Seiten des Landes zu ergreifen? Auf dem 
Öko-Fachtag werden wir uns daher mit dem Thema 
„Öko-Rindfleisch-Markt“ auseinanderzusetzen.  

Natürlich lässt auch dieser Fachtag interessante A-
ckerbauthemen nicht aus dem Auge. Dazu gehört der 
Dauerbrenner: „Wie kalkuliere ich meine Stickstoffver-
sorgung durch Leguminosen ein?“  

Zusätzlich werden erste Ergebnisse aus dem Öko-
Nährstoffmonitoring in Rheinland-Pfalz vorgestellt. Ne-
ben der Untersuchung der Gehalte an Phosphat, Kali, 
Kalk und Humus wurde vor allem ein Augenmerk auf 
die Menge an mineralischem Stickstoff in den unter-
schiedlichen Bodenschichten gelegt.  

Wir freuen uns auf ein rege Teilnahme und fruchtbare 
Diskussionen. 
Ihr KÖL-Team Rheinland-Pfalz 

  
12:00 Uhr   

 
M i t t a g s p a u s e 

 

 
16:15 Uhr 
 
 
 

 
Schlusswort  
und Ende der Veranstaltung 
HERMANN BÖCKER  
Kompetenzzentrum Ökologischer 
Land bau (KÖL) Rheinland-Pfalz 



 
 
 

Was: 7. Fachtag zum Ökologischen Landbau 
– ökologisch erzeugen und vermarkten 

 
 

Wann:  05. Dezember 2006 
                  Beginn     09:30 Uhr 
                  Ende ca. 16:15 Uhr 

 
 

Wo:  DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück, Rü-
desheimer Str. 60-68,  
55545 Bad Kreuznach 
Tel: 0671/820-0 

 
Wer: 

 

 
Wie viel: Kostenbeitrag 20 € (beinhaltet Öko-

Mittagessen und Getränke für 11,50 €) 
 

 
Anmeldeschluss:  28. November 2006 

 
Fax:    (0671)  820 - 300 
Tel.:    (0671)  820 - 310 
Mail:  christa.bruchertseifer@dlr.rlp.de 
 

 

Anerkannte Fortbildungsveranstaltung im Rahmen des 
FUL – Programmteil II – Ökologischer Landbau 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
So finden Sie uns: 

 
Über die A 61 aus Richtung Koblenz:  
• Abfahrt Waldlaubersheim 
• über zwei Kreisverkehre Richtung Bad Kreuznach fah-
ren 

• Im Kreisverkehr Hargesheim Richtung Bad Kreuznach, 
dieser Straße bis zum nächsten Kreisverkehr folgen  

• hier bitte in die rechte Spur Richtung KH-Zentrum ein-
ordnen  

• Sie sind nun direkt auf der Rüdesheimer Straße. 
 

Über die A 61 aus Richtung Ludwigshafen:  
• Abfahrt: Bad Kreuznach  
• weiter auf B 41 (Umgehung) über die Nahe bis zur Ab-
fahrt KH-West/Rüdesheim  

• am Kreisverkehr Rüdesheim wenden und Richtung KH-
Zentrum einordnen  

• Sie sind nun direkt auf der Rüdesheimer Straße. 
 

Nach ca. 1 km erreichen Sie uns. Das DLR liegt auf der 
linken Straßenseite (Nr. 60-68) 

 
 

 
 

 
 
 

 

 

Dienstag,  
05. Dezember 2006 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück, 

7. Fachtag zum  
Ökologischen Landbau 

Ökologisch erzeugen 
und vermarkten 

 

Überblick Anfahrt 


